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4 Vorstand

uten Tag, liebe Mitglieder und Freunde des
TSV Staaken!

Noch sind wir mitten im Jubiläumsjahr und
wir haben arbeitsreiche, interessante und tur-
bulente Tage er- und verleben können. Der
Festakt im Rathaus Spandau und der Fest-
ball im Schützenhof liegen schon einige Zeit
zurück.

Ebenso die Auftritte beim Kinderfest in der Gartenstadt
Staaken und beim Südparkfest. Die Festschrift/Chronik
ist erschienen und wir haben uns über viele anerken-
nende Worte gefreut. In den Medien war ebenfalls ein
Echo vorhanden. Das Spandauer Volksblatt, der Berli-
ner Lokalanzeiger sowie das Spandau-TV hatten ausführlich über unser Vereins-
jubiläum berichtet.
Als weiterer Höhepunkt stand dann am 26.8.2006 das erweiterte Jubiläums-Sport-
fest auf dem Programm. Der Wettergott hatte ein Einsehen und das Rahmenprogramm
mit Darbietungen verschiedener Gruppen unseres Vereins, Spiel, Spaß, Essen und
Trinken konnte wie geplant durchgeführt werden.
Insgesamt können wir sehr zufrieden auf alle diese Aktivitäten zurückblicken. Viele
fleißige Helfer waren erforderlich und ich möchte allen, die zum Gelingen der Festivi-
täten beigetragen haben an dieser Stelle für ihren Einsatz herzlich danken.
Zwei Veranstaltungen stehen nun noch aus: Das Turnier der Faustball-Abteilung und
als krönender Schlusspunkt der Jubiläumsfeiern das vom Festausschuss für den
4. November 2006 geplante „Feuerfest“.
In der nächsten Ausgabe der „INFO“  zum Jahresende werden wir dann ausführlich –
auch mit umfangreichem Bildmaterial- über alle Veranstaltungen berichten.
Apropos INFO – wie auf der letzten Jahreshauptversammlung berichtet, wird an ei-
nem „relaunch“ gearbeitet. Alle Leser sind hiermit aufgerufen, uns Ideen hinsichtlich
der Neugestaltung zu übermitteln. Ansprechpartner sind in erster Linie die Presse-
wartin und der 1. Vorsitzende.
Apropos Pressewartin: Sandra  heißt nun mit Nachnamen LAURENZ. Liebe Sandra -
nochmals alles Gute für David und Dich im Hafen der Ehe!
Aus dem sportlichen Bereich noch eine Meldung: Die auf der Jahreshauptversamm-
lung vermisste Ehrung für die Sportabzeichen konnte nun nachgeholt werden. Edith
Schlosser  von den Trimmi´s wurde für die 25. Wiederholung des Goldenen Sportab-
zeichens geehrt und mit einer Aufmerksamkeit belohnt.
Die Gruppen „Damengymnastik – Montag  (Kurt Bochwitz)“, „Männergymnastik  (Kurt
Bochwitz)“ und „Trimmi´s  (Helmut Friedel)“ erhielten ebenfalls eine Anerkennung in
Form einer „Zielerreichungsprämie“. Herzlichen Glückwunsch und weiter so !!!

Rainer Maudrich
1. Vorsitzender

G





Am 29. Juli 2006 verstarb nach
kurzer, schwerer Krankheit
unser Ehrenmitglied

Hans Ziegler
im 98. Lebensjahr.

„Hanne“ war über 70 Jahre
Mitglied des TSV Staaken 1906
e.V. und viele Jahre ehrenamt-
lich als Riegenführer und
Übungsleiter im Jugend- und
Erwachsenenbereich tätig.

Mit großem Engagement war
„Hanne“ im Spielmanns- und
Fanfarenzug aktiv.

Nach der Zeit als aktiver Sport-
ler  blieb er dem Verein weiter
als Angehöriger
der Senioren-Gruppe verbun-
den.

Unser Verein hat mit „Hanne“
ein Vorbild und einen guten
Freund verloren. Wir werden
ihm ein ehrendes Gedenken
bewahren.

TSV Staaken 1906 e.V.
Der Vorstand

im Juli 2006
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Bitte vormerken:

Freitag, den 2. März 2007, 19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung
des TSV Staaken 1906 e.V.

im Casino des SC Staaken

Am Kurzen Weg/Eingang Eichholzbahn
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anz im Wonnemonat Mai

Am Samstag, den 20.05.06 fand er statt; unser Festball in der Villa Schüt-
zenhof  anläßlich unseres 100-jährigen Bestehens.

Leicht nachzuvollziehen, dass wir als Festausschuß diesen Tag nur zu gern herbei-
sehnten, denn monatelange Vorbereitungen hatten mittlerweile doch Spuren hinter-
lassen.

So wurde Monatelang Dekomaterial gebastelt, es wurden Tombolapräsente einge-
kauft und numeriert, Sponsoren motiviert, Spenden für die Tombola abgeholt und
Programmabläufe geplant.

Nicht nur für zahlreiche Treffen schon Wochen im Voraus, auch für die Lagerung von
genau 500 Präsenten stellte uns Jutta Czorney ihren Partykeller zur Verfügung und ihr
werdet es kaum glauben; stets konnten wir unsere erhitzen Gemüter mit bereitge-
stellten Getränken erfrischen. An dieser Stelle nochmals lieben Dank, Jutta! Es war
auch nicht so einfach, das richtige für unser geplantes Büfett auszuwählen. Bei ei-
nem Sonntagsbrunch mußten wir uns im Vorfeld von der Qualität überzeugen. Nun
fehlte noch der große musikalische Teil, aber auch hier hatten wir bald eine gute und
über die Grenzen Spandaus bekannte Gruppe –Rock 59- für uns gewinnen können.

Dann endlich, am Abend des 20. Mai um 19.00 Uhr konnten wir ca. ^250 Gäste mit
einer Rose, einem Glas Sekt oder Bowle unterstützt von Leierkastenmusik begrüßen
und der Abend nahm seinen Lauf. Natürlich erst einige Reden, die ja schließlich zu
so einem Anlaß dazu gehören und dann -ein wenig verspätet- die Eröffnung des
reichhaltigen Büfetts, das ausreichend und noch nach Mitternacht zu genießen war.
Zu so einem Fest gehören schließlich auch Hightlights und so führte uns die Tanz-
gruppe unseres Vereins, moderiert von Angelika Wittig tänzerisch durch die letzten
100 Jahre. Nicole Letzin machte Fotos von den Gästen und die Tanzgruppe bot diese
am selben Abend noch zum Verkauf an.

Zu später Stunde wurden dann alle 700 Tombola-Lose verkauft und wir hatten Mühe,
in kürzester Zeit all die vielen Preise an ihre Gewinner auszugeben. Schließlich gab
es tolle Sachen wie unter anderem zwei Fahrräder, eine Kaffeemaschine, einen
Fernseher, ein Spandauer Hotelwochenende und sogar eine Wochenendreise zu
gewinnen. Große und kleine Preise konnte man erzielen. Von den netten Bärchen-
Taschentüchern, über Küchenutensilien, Restaurant-, Eis- oder Wellness-Gutschei-
nen bis hin zu den oben genannten Hauptpreisen, es war sicherlich für jeden etwas
dabei.

Schlußendlich ging die Veranstaltung bis 02.30 Uhr und hat bei allen Gästen großen
Anklang gefunden. Noch am nächsten Tag beim Aufräumen und Abschmücken freu-
ten wir uns gemeinsam über diesen durchaus gelungenen Festball und danken
allen, die zum Gelingen dieses Festballes beigetragen haben.

Euer Festausschuß

T
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Warst Du schon mal im TSV Staaken - Vereinsheim?

Was ist denn das?

Mann, Sportsfreund, unser
Vereinsheim.

Wir haben ein Vereinheim?

Na klar, in der Strasse 331.

Wo ist die denn?

Also, die liegt zwischen der
Eichholzbahn und dem
Zörgiebelweg.

In Staaken?

Du kannst Fragen stellen. Meinst Du unser Vereinsheim liegt im Wedding? Du gehst
die Eichholzbahn in Richtung Brandwerdertunnel. Dann die letzte Querstraße links.
Steht sogar der Name dran. Bei der hohen Pappel. Manchmal weht auch unsere
Fahne am Mast.

Ist da immer geöffnet?

Nein, ist ja keine Kneipe. Sondern eine Kommunikationsstätte.

Was für eine Stätte?

Eine Begegnungsstätte. Da kann man Neuigkeiten aus, dem Verein erfahren. Man
trifft sich halt mal außerhalb seiner sportlichen Betätigung bei einem Glas Brause,
Selters oder Bier.

Ach, zu trinken gibt es dort auch was?

Natürlich Du Depp. Dafür haben wir doch unseren Heimwart. In seiner Freizeit hält er
das Haus und Grundstück in Ordnung. Jeden Sonntag in der Zeit von 10.00 bis 13.00
Uhr ist er dann auch noch für uns da. Und auch mittwochs von 19.00 bis 22.00 Uhr ist
geöffnet.

Wer ist denn der Heimwart?

Das ist Eric Ullmann. Hier trifft man nicht nur ihn, sondern auch  Freunde und Mitglie-
der aus anderen Abteilungen unseres Vereins.

Was für Abteilungen?

Dialog zwischen zwei Mitgliedern des TSV Staaken 19 06 e.V.



11Vereinsheim

Mensch Kollege, wir haben
zahlreiche Abteilungen im
Verein. Für jeden etwas. Da
wären z. B. die Abteilungen
Gymnastik,  Leichtathletik,
Tischtennis, Volleyball, Tur-
nen, Spielmannszug, Faust-
ball, Tanzen und noch einige
mehr. Diese sind zum Teil
nochmals untergliedert in
Kinder-, Jugend- und
Erwachsenengruppen. Du
musst mal die INFO lesen!

Soviel Abteilungen haben wir?
Und die treffen sich alle im

Vereinsheim?

Wenn aus jeder Abteilung einige kommen würden, kannst Du sie alle treffen.

Gehen denn 1.100 Mitglieder in unser Vereinsheim?

Na ja, so groß ist es nun auch nicht. Bis zu 40 Personen haben schon bequem Platz.
Im Sommer noch mal das mehrfache.

Warum im Sommer mehr? Stehen die dann alle auf der Straße?

Quatsch. Weil wir noch eine große Terrasse und
einen Garten haben und man dort (f)Feste feiern
kann.

Ach, feiern kann man dort auch?

Ja. Nach vorhergehender Absprache mit dem
Heimwart.

Das ist ja prima. Das habe ich nicht gewusst.
Nächsten Sonntag bin ich gleich da. Um mit den
anderen zu kommu...—, ach, das ist mir zu schwer,
um mit den anderen zu plauschen.

Na schön, dann sehen wir uns am nächsten Sonn-
tag und ich geb´  Dir einen aus.

Obiger Beitrag erschien bereits in der INFO Nr.
20 vom April 1989 und wurde mit dem Einver-
ständnis des Autors –gb- aktualisiert und nun er-
neut veröffentlicht
Rainer Maudrich
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allo, liebe Vereinsfreunde
des TSV Staaken!

Wie Ihr sicher wisst haben wir unsere ehrenamtliche Tätigkeit als Heimwarte abge-
geben. Vor 5 Jahren war das Vereinsheim 3 Monate ohne Bewirtschaftung, da sich
kein neuer Heimwart zur Verfügung stellte. Ich fand das sehr schade und so überre-
dete ich Detlef zu einem halben Jahr auf Probe, aus denen nun 5 Jahre Vereins-
heimarbeit geworden sind. Die stimmungsvollen und besinnlichen Weihnachtsfei-
ern, die fröhlichen, großen und kleinen Geburtstage. Ob Taufe, Konfirmationen, Pol-
terabend, Silberhochzeit, Goldene Hochzeit, Jubiläen und Frühstück am Sonntag.
Eisbeinessen, Heringsessen oder Preisskatabende... - die Liste derer, die bei uns
gefeiert haben ist lang - und Ihr „Liebe Vereinsmitglieder“ wart seitdem unser zweiter
Lebensinhalt. Nicht zu vergessen, die lustigen, tanzfreudigen Faschingsfeten der
Seniorinnen Gymnastik-Gruppe mit ihren schönen, einfallsreichen Kostümen. Nun
haben wir uns als Heimwarte bei Euch (und mit Euch) verabschiedet und sagen
nochmals D A N K E , für die vielen Aufmerksamkeiten und das Vertrauen, das Ihr uns
entgegengebracht habt.

Bis bald im Vereinsheim
des TSV Staaken 1906 e.V.

Hannelore und Detlef

H
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Faustball

Abteilungsleiter:

Rainer Maudrich
Tel.  (030) 367 10 260
e-mail: faustball@tsvstaaken.de

ie Feldsaison ist nun schon längst beendet. Es waren in der abgelaufenen
Saison nur wenige Mannschaften in der Gauliga am Start. Nachfolgend die
Schlusstabelle und die Spielergebnisse:

Männer-Gauliga Feld 2006 Tabellenendstand

Platz Mannschaften Anz. Spiele  Punkte Bälle Diff.
1 Berliner Bären 9 16 : 2 284 : 224 60
2 TuS Neukölln III 9 10 : 8 266 : 234 32
3 TSV Staaken 9  8 : 10 245 : 266 -21
4 TG in Berlin V 9  2 : 16 219 : 290 -71

Ergebnisse

1. Spieltag/ Columbiadamm (TiB) 14.05.2006
TG in Berlin V  – Berliner Bären 21 – 26
TSV Staaken – TuS Neukölln III 24 – 25
Berliner Bären – TuS Neukölln III 28 – 22
TG in Berlin V – TSV Staaken 29 – 24
TG in Berlin V – TuS Neukölln III 26 – 35
Berliner Bären – TSV Staaken 36 – 24

2. Spieltag/ Columbiadamm (TiB) 28.05.2006
TG in Berlin V – TuS Neukölln III 22 – 33
Berliner Bären – TSV Staaken 29 – 33
TG in Berlin V – TSV Staaken 27 – 35
Berliner Bären – TuS Neukölln III 32 – 30
TG in Berlin V – Berliner Bären 21 – 34
TSV Staaken – TuS Neukölln III 27 – 23

3. Spieltag/ Maikäferpfad (VfK) 25.06.2006
TG in Berlin V – Berliner Bären 23 – 31
TSV Staaken – TuS Neukölln III 24 – 30
TG in Berlin V – TSV Staaken 26 – 29
Berliner Bären – TuS Neukölln III 27 – 25
Berliner Bären – TSV Staaken 41 – 25
TG in Berlin V – TuS Neukölln III 24 – 43

D
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Im November beginnt wieder die Hallenrunde. Der TSV Staaken ist wie in den Vorjah-
ren mit einer Männermannschaft am Spielbetrieb beteiligt.

Was war sonst noch?

Aus dem geplanten Brunch im Vereinsheim wurde auf Wunsch zahlreicher Abteilungs-
mitglieder ein Ausflug ins Briesetal. Im Anschluss an meine Zeilen findet ihr einen
Bericht über diese Aktivität.

Im Mittelpunkt des Jubiläums-Jahres steht nun unser „Nationales Faustball-Tur-
nier“, das am 30. September 2006 ab 11.00 Uhr auf dem Sportplatz Staaken-West
(Am Industriegelände) stattfindet.

Es wird in 2 Männerstaffeln und einer Frauenstaffel zu je 4 Mannschaften gespielt. Mit
dabei sind die Sportfreundinnen und Sportfreunde aus Gustavsburg (Mainz),
Wangersen (Stade), Uelzen sowie aus Berlin und Brandenburg die Faustballerinnen
und Faustballer von Treptow 46, Motor Hennigsdorf, Optik Rathenow und SV Fehrbellin.
Für unsere Teams konnten wir auch ehemalige Staakener Spielerinnen und Spieler,
die jetzt bei anderen Vereinen aktiv sind, gewinnen.

Wir würden uns freuen, möglichst viele Zuschauer –natürlich insbesondere die Mit-
glieder des TSV Staaken - dort begrüßen zu können. Für den musikalischen Rahmen
sorgt unser Spielmanns- und Fanfarenzug.

Im Anschluss an das Turnier wird eine Sportler-Fete im VfV-Heim in Hakenfelde
stattfinden. Hier konnten wir eine sehr gute Resonanz feststellen und es werden
über 100 Gäste aus fern und nah an diesem Abend mit uns feiern.

Ein buntes Programm mit DJ und einem Auftritt unserer Tanzgruppe wird für die
nötige Stimmung sorgen.

Unser Festausschuss gibt noch folgenden Termin bekannt:

Weihnachtsfeier am Sonntag, den 17.12. 2006 im Vere insheim

Wie immer kommen  die konkreten Einladungen noch separat und zeitnah.

Das war´s für diesmal!

Allen, die sich für das Gelingen unserer Veranstaltungen engagiert haben – und das
waren diesmal sehr viele fleißige Hände und Köpfe-  ein herzliches Dankeschön!

Rainer Maudrich
Abteilungsleiter
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Wandertag der Faustballabteilung am 18.06.2006

  a waren’s nur noch.......

Unter diesem Motto stand der Ausflug der Faustballer in diesem Jahr.
Der Festausschuss hatte zum gemeinsamen Wandern im Briesetal aufgerufen und
17 Leute trauten sich die ca. 12 km lange Strecke zu und hatten sich angemeldet. Als
erste mussten Hannelore – die Mitinitiatorin - und Detlef krankheitsbedingt absagen.
Da waren’s nur noch 15. Heinz wollte mit dem Fahrrad kommen, aber er tauchte den
ganzen Tag lang nicht in unserem Kreise auf, da waren’s nur noch 14. Diese Gruppe
machte sich nun auf den Weg. Es ging bis Borgsdorf mit der S-Bahn. Von dort ist es
nicht mehr weit bis zum kleinen Flüsschen Briese, das durch eine schöne teilweise
urige Waldlandschaft fließt. Nun ging es immer an der Briese lang aber nicht nach
Brieselang, sondern Zühlsdorf war das Ziel.

Wo Wasser ist, da sind auch Mücken. Hier fühlten sich besonders viele wohl, aber
Uschi und Harry schmissen eine Lage Autan

D
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und dann ließen die
Viecher uns weitge-
hend in Ruhe.
Zunächst war der
Wanderweg gut
ausgeschildert, so
dass man immer an
W e g k r e u z u n g e n
nach kurzer Diskus-
sion weiter wusste.
Das änderte sich
später und die Dis-
kussionen dauerten
etwas länger. Für
alle, die sich nicht
daran beteiligten,
eine willkommene
Pause. Zum Glück
waren Klaus und
Rainer gut vorberei-
tet und mit Karten-

material versorgt, und so fanden wir schließlich auch zu einem netten Lokal „Zum
gemütlichen Waldhasen“, wo es eine gute Mahlzeit und kühle Getränke gab.
Von hier aus konnte man mit einem alle 2 Stunden nach Schildow fahrenden Bus zur
S-Bahnstation Mühlenbeck/Mönchmühle fahren, was wir denn auch taten. Außer uns
fuhren noch andere kleine Gruppen mit und an der S-Bahnstation stieg alles aus.
Naja....- nicht ganz. Helga hatte – vorne sitzend – wohl nichts von dem allgemeinen
Aufbruch mitbekommen und fuhr weiter. Ohne uns. Da waren’s nur noch 13.
Den Rest der Heimfahrt mit zwei- bzw. dreimaligem Umsteigen brachten wir
schließlich fast ohne Zwischenfälle hinter uns – außer dass am Bahnhof Friedrichstr.
plötzlich die halbe Gruppe
am S-Bahn-Gleis und die
andere Hälfte am Regio-
nalbahn-Gleis stand. Nach
Spandau fuhren ja beide.
Also einigten wir uns auf
den Regio, der die Garten-
städter gleich direkt nach
Staaken brachte.
In Spandau verabschiede-
ten sich die Nicht-Garten-
städter und so ging ein
schöner und aufregender
Wandertag zu Ende.

Vielen Dank an den Fest-
ausschuss.

Karin Kenneweg
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Ausflug der Senioren-Gruppe

s war wieder einmal soweit: Anfang
des Jahres 2006 wurde von Klaus
Müller und seinen Senioren ein
Wandertag geplant. Zur Auswahl
standen eine Wanderung um den
Lehnitzsee oder eine Kremserfahrt
von Pausin durch den Oberkrämer
Wald. Es kam zur Abstimmung und
mit nur einer Stimme Mehrheit ge-
wannen die Fußkranken. Wir ent-
schieden uns für die Kremserfahrt
und planten diese für den 3. Juni
2006.

Der Tag kam und 11 wackere Rentner und Pensionäre machten sich auf den Weg
nach Pausin. Unser Treffpunkt war „Spandau Rathaus“. Um 10.00 Uhr waren alle
pünktlich da und um 10.23 Uhr fuhren wir mit dem Havelbus 671 nach Pausin. Leider
hatte Petrus überhaupt kein Einsehen mit uns, denn es regnete den ganzen Tag. Gut,
dass der Lehnitzsee  bei der Abstimmung verloren hatte. Doch die Stimmung war
super, schließlich war es ja im Bus auch trocken und warm.

In Pausin angekommen, waren wir nach einem kurzen Fußmarsch am Ziel: Auf dem
Pferdezuchthof des Detlef  Bahnemann. Es regnete immer noch. Der Kremser stand
schon bereit, Essen und Getränke waren an Bord und 2 kräftige Pferde (Kaltblüter)
warteten darauf, dass es losging.

Also, rauf auf den Kremser und ab ging die Post. Im Planwagen, gut gegen den
Regen geschützt, fuhren wir in den Oberkrämer Wald. Auf dem Wagen wurde viel
erzählt, gelacht und gesungen. Gegen die Kälte half ein Schnäpschen und gegen

den Durst ein schmackhaf-
tes Bier. Den Hunger konn-
ten wir durch Brote, Bouletten
und andere Appetithäppchen,
z. B. Häppy’s Traditions-
Knüppelsalami, stillen.

Nachdem wir einige Zeit
unterwegs waren, kam die
erste Überraschung: Große
Äste versperrten uns den
Weg. Nun, was half es, die
Äste mussten aus dem Weg
geräumt werden. Pech für
Rainer, Detlef, Jürgen und
Klaus. Da sie hinten auf dem
Wagen saßen, mussten sie

E
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nun absteigen und die Äste weg-
räumen. Dieses Hindernis war
schnell beseitigt und weiter ging die
Fahrt. Vorbei an einer
Zwölflingsbuche (ein Wunder der
Natur) über die alte Poststraße zu
einem wunderschön gelegenen
Rastplatz. Leider konnten wir die-
sen bei dem Regen nicht nutzen.
Also blieben wir auf dem Wagen und
zuckelten weiter. Das nächste Hin-
dernis wartete allerdings auch
schon auf uns. Ein schöner Baum-
stamm lag quer über dem Weg.
Böse Zungen behaupteten, diese
Hindernisse hätte der Kutscher ex-
tra zur Unterhaltung und zur Belusti-
gung aller eingebaut. Nun hieß es
wieder absitzen. Aber dieses Mal
alle, denn dieser Brocken konnte nur
von allen gemeinsam weggeräumt
werden. Weitere Hindernisse gab
es dann zum Glück nicht mehr und
wir fuhren froh gestimmt zurück zu
unserem Ausgangspunkt.

Nach 3 Stunden war die Kremser-
fahrt zu Ende. Auf dem Hof gab es in einer gemütlichen Remise ein wunderbares und
reichhaltiges Mittagessen für uns. Wir ließen uns den Prager Schinken und all die
anderen Köstlichkeiten gut schmecken.

Satt und zufrieden mach-
ten wir uns dann auf
den Heimweg. Gegen
17.30 Uhr waren wir
wieder in Spandau und
alle hatten das Gefühl,
trotz Dauerregen, einen
wunderschönen Tag
verbracht zu haben.

Vielleicht wird der
nächste Ausflug im Jahr
2007 ja ein „echter
Wandertag“, dann aber
nach Möglichkeit bei
Sonnenschein.

Häppy



Schmidt-Knobelsdorf-Str. 31
13581 Berlin-Spandau
(Eingang Wilhelmstr. 14)
Tel.: 030 / 382 50 50
Fax: 030 / 35 13 99 73
www. metallbau-reinhardt.de
info@metallbau-reinhardt.de

Beschläge
Bootsblöcke
Bootszubehör
Geländer
Handläufe
Kunst am Bau
Möbel
Rampen
Tore
Treppen
Türen
Vordächer
Zäune

Heimwerkerbedarf

Schweißfachbetrieb
nach DIN 18 800 17

Jede Form,

die denkbar ist,

ist machbar!
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Großbeerenstrasse 
 Potsdam

Telefon: 
Telefax: 
Mobil: 

211
14480

0 33 22 / 27 57 10
0 33 22 / 27 57 11
01 73 / 2 35 67 57

gps-potsdam@t-online.de

Briefbogen
Visitenkarten

Hochzeitskarten
Danksagungen

Plakate
Flyer u. Handzettel

Speisekarten
u.v.m.
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TAG WO? WANN? WAS? WER? BETREUER 

16:00-17:45 Eltern-Kind-Turnen Kleinkinder
mit Elternteil

Barbara Kalwitzke 
Tel. 364 95 40

17:45-19:15 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Mädchen
9 –12 Jahre

Sandra Kollmann 
Tel. 0177-716 89 38

Astrid-Lindgren GS 
Südekumzeile

20:00-21:30 Frauengymnastik Frauen Kurt Bochwitz 
Tel. 366 93 24

17.00-19:00 Tischtennis Jugend Dieter Ritzmann 
Tel. 333 43 23

Lily-Braun OS 
Münsinger Straße 

19:00-21:30 Tischtennis Erwachsene Dieter Ritzmann 
Tel. 333 43 23

16:00-17:00 Leichtathletik Mädchen & Jungen 
8 –9 Jahre

Tanja Koch 
Tel. 371 53 126 

17:00-18:00 Leichtathletik Mädchen & Jungen 
10 –11 Jahre

Tanja Koch 
Tel. 371 53 126

Halle Brandwerder
Spandauer Straße 

20:00-21:30 Trimmis Erwachsene Helmut Friedel 
Tel. 366 56 80

M
O
N
T
A
G

Chr.-Morgenstern GS 
Räcknitzer Steig 18:00-20:00 Leichtathletik Mädchen &Jungen 

12 – 13 Alter
Christoph Nigrin 
Tel. 332 92 85

Astrid-Lindgren GS 
Südekumzeile 20:00-21:30 Frauengymnastik Frauen 

Sabine Haeberer 
Tel. 362 91 81 

Zeppelin GS 
Am Kurzen Weg 

19:30-21:30 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Jugendliche Philipp-René Häusler 
Tel. 366 04 06 

D
I
E
N
S
T
A
G

Gymastik-Halle
Grüngürtel,
Askanierring

20:00-21:30
Kursprogramm

Fit for Life 
Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder N.N.

16:00-17:30 LA Mini 
Mädchen & Jungen 
5 & 6 Jahre

Steffi Baumgardt 
Tel. 03322-23 89 20 

17:30-19:00 LA Mini Mädchen &Jungen 
7 & 8 Jahre 

Steffi Baumgardt 
Tel. 03322-23 89 20

Halle Brandwerder 
Spandauer Straße 

20:00-21:30 Aerobic Jugendliche &
Erwachsene

Karin Louven 
Tel. 366 98 20

16:30-17:30 Tanz
Gruppe 3

Mädchen
6 – 9 Jahre

Angelika Wittig 
Tel. 365 09 121

17:30-18:30 Tanz
Gruppe 4

Mädchen
10 – 12 Jahre

Angelika Wittig 
Tel. 365 09 121

MZR Brandwerder 
Spandauer Straße 

18:30-19:30 Tanz
Gruppe 5

Mädchen
13 – 15 Jahre

Angelika Wittig 
Tel. 365 09 121

15:45-16:45 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Jungen
6 – 7 Jahre

Barbara Kalwitzke 
Tel. 364 95 40

Astrid-Lindgren GS 
Südekumzeile

16:45-18:00 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Jungen
8 – 9 Jahre

Evelin Heiligenstedt 
Tel. 361 99 12

18:00-19:30 Leichtathletik Mädchen &Jungen 
12 – 13 Jahre

Christoph Nigrin 
Tel. 332 92 85

Carlo-Schmid OS 
Lutoner Straße 

19:30-21:30 Volleyball 
Jugendliche, Frauen 
& Männer 

Robert Patzak 
Tel. 03322-42 10 21 

Gottlieb Daimler OS 
16:00-17:30 Leichtathletik Mädchen & Jungen 

8 – 9 Jahre 
Tanja Koch 
Tel. 371 53 126 

M
I
T
T
W
O
C
H

Chr.-Morgenstern GS 
Räcknitzer Steig 20:00-21:30 Gymnastik Frauen 

Annette Schäfer 
Tel. 374 01 718 
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TAG WO? WANN? WAS? WER? BETREUER 
Astrid-Lindgren GS 
Südekumzeile 16:00-18:00 Eltern-Kind-Turnen Kleinkinder mit 

Elternteil
N.N.

18:30-19:30 Gymnastik Seniorinnen Karin Louven 
Tel. 366 98 20

Halle Brandwerder
Spandauer Straße

20:00-21:30 Gymnastik
„Fit - Gym“

Frauen Karin Louven 
Tel. 366 98 20

15:30-16:30 Tanz
Gruppe 6

Mädchen
7 – 8 Jahre

Angelika Wittig 
Tel. 365 09 121

16:30-17:30 Tanz
Gruppe 7

Mädchen
9 – 10 Jahre 

Angelika Wittig 
Tel. 365 09 121

17:30-18:30 Tanz
Gruppe 1

Mädchen
11 – 12 Jahre

Angelika Wittig 
Tel. 365 09 121

MZR Brandwerder 
Spandauer Straße

18:30-20:00 Tanz
Gruppe 2

Mädchen
17 – 23 Jahre

Angelika Wittig 
Tel. 365 09 121

17:00-19:00 Tischtennis Jugend Dieter Ritzmann 
Tel. 333 43 23

Lily-Braun OS 
Münsinger Straße

19:00-21:30 Tischtennis Erwachsene Dieter Ritzmann 
Tel. 333 43 23

D
O
N
N
E
R
S
T
A
G

Chr.-Morgenstern GS 
Räcknitzer Steig 19:00-20:30 Basketball Jugend Roman. Chmielewski 

Tel. 0178/3628877 

15:00-16:30 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Kinder
4 – 6 Jahre

Evelin Heiligenstedt 
Tel. 361 99 12Zeppelin GS 

Am Kurzen Weg 16:30-18:00 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Kinder
7 – 8 Jahre 

N.N.

Charlie-Rivel-GS
Falkenseer Damm 18:00-20:00 Badminton Jugendliche und 

Erwachsene
Julia Busse
Tel. 364 31 733 

Schule am Grüngürtel
Askanierring 19:00-21:30

Spielmanns- und 
Fanfarenzug

Musiker Herbert Guttwein 
Tel. 335 06 250 

16:00-17:30 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Jungen
8 – 11 Jahre 

Andreas Obst-Gillmeister 
Tel. 366 82 35 

17:30-19:00 Turnen, Gymnastik, 
Spiele

Jungen
12 – 14 Jahre 

Evelin Heiligenstedt 
Tel. 361 99 12 

Halle Brandwerder 
Spandauer Straße

20:00-21:30 Gymnastik, Volleyball Männer
Kurt Bochwitz 
Tel. 366 93 24 

Lily-Braun OS 
Münsinger Straße 17:00-21:30 Tischtennis Erwachsene 

Dieter Ritzmann 
Tel. 333 43 23 

Christoph-Földerich
GS 16:30-18:00 Pfundige Kids Mädchen & Jungen 

Sandra Kollmann 
Tel. 0177-716 89 38 

F
R
E
I
T
A
G

Astrid Lindgren GS 
Südekumzeile. 17:00-18:30 Leichtathletik Mädchen & Jungen 

10 – 11 Jahre 
Tanja Koch 
Tel. 371 53 126 

Lily-Braun OS 
Münsinger Str. 14:00-19:00 Tischtennis Punktspiele 

Dieter Ritzmann 
Tel. 333 43 23 SAMS-

TAG Schule Brandwerder 
Spandauer Str. 11:00-13:00 Step-Aerobic Ab 14 Kristina Rebsch 

Tel. 335 89 85 
SONN-
TAG

Lily-Braun OS 
Münsinger Str. 09:00-19:00 Tischtennis Punktspiele Dieter Ritzmann 

Tel. 333 43 23 
NEU Bitte den Betreuer 

kontaktieren  Baseball Jungen/Mädchen
10 – 14 Jahre 

Frank Schamp 
371 53 226 

gültig vom 01. Oktober 2006 bis 31. März 2007 –Änderungen vorbehalten- Stand: 30. August 2006 
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Leichtathletik - SchülerInnen C
André Koch, Tel.: 0177/4494550
Carolin Schlaphoff, Tel.: 0172/6483199
Steffi Baumgardt, Tel.: 0160/95401988

allo Ihr lieben Leichtathletikmäuse, wieder einmal geht mit Euch eine supi
schöne und aufregende Sommersaison zu Ende. Ihr habt immer fleißig
trainiert, habt euch weiterentwickelt und seid besser geworden, aber am
meisten habt Ihr uns bei Laune gehalten;-) !!!

Am 03.06.2006 waren wir mit einigen von euch beim Bambini Cup.
Hier die Ergebnisse:

Schülerinnen W10
Alexandra Wilke     —/27,00/— 363P.
Schüler M8
1. Joshua Zeigert 8,4/3,69/32,00 899P.
3. Oskar Wilke 7,9/2,95/24,00 789P.
8. Steffen Steudte 8,7/2,65/18,00 610P.
Schüler M11
3. Markus Radtke 7,9/3,81/42,00 1040P.

Leider waren die äußeren Bedingungen dieses Wettkampfs nicht sehr gut. Einer von
euch hatte wohl nicht aufgegessen ..., denn es regnete in Strömen, so daß der Wett-
kampf mittendrin abgebrochen werden mußte. Daher ist bei Alexandra auch nur das
Wurfergebnis vorhanden. Melli ist ganz umsonst erschienen, da ihre Disziplinen noch
gar nicht begonnen hatten.

Am 24.06.06 ging es dann nach Tegel zum Troll Cup.

Schülerinnen W9
21. Josephine Eckner 9,22/2,87/15,00 767P.
Schülerinnen W10
7. Alexandra Wilke 8,96/3,40/26,00 1.003P.
Schülerinnen W11
15. Sarah Kühn 8,68/3,53/23,50 1.020P.
22. Melina Bremer    —/3,21/16,00 561P.

Leider besitzt Melina keine 50m Zeit, obwohl sie sie gelaufen ist. Aus technischen
Gründen wurde ihre Zeit nicht erfaßt und leider auch erst zu spät gemerkt, so daß der
Lauf nicht wiederholt werden konnte.

Schüler M8
1. Joshua Zeigert 8,62/3,56/36,50 921P.
2. Oskar Wilke 8,6/3,36/27,00 821P.
5. Steffen Steudte 8,92/3,30/23,50 753P.

H
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Schüler M11
2. Markus Radtke 8,09/4,13/38,00 1.053P.
10. Jörn Lemke 9,01/3,60/36,00 885P.

Wir danken allen, die an den Wettkämpfen teilgenommen haben, und hoffen, dass
ihr mit euren Leistungen zufrieden wart und sie noch steigern konntet.
Dennoch wäre es schön, wenn in Zukunft die Beteiligung etwas üppiger ausfallen
würde!!!
Ein besonderes Erlebnis war schließlich unser Wochenendtrainingsausflug in das
kleine Örtchen Pepelow bei Bad Doberan an der Ostsee, welches innerhalb kürzes-
ter Zeit organisiert wurde. Denn eines Abends saßen 4 Trainer (Basti, Christoph,
Caro und Steffi) um den Tisch und sinnierten über vergangene Erlebnisse in dem
gemütlichen Surfcamp Pepelow. Bald kamen sie auf die Idee erneut das Surfcamp
zu besuchen. Diesmal jedoch als Volltrainer!!! So kam es, dass wir (C.S.und C.S.:-))
innerhalb von drei Wochen alles organisiert hatten und schließlich mit 19 hoch-
motivierten Athleten der Altersklassen C, B und A, plus deren Gepäck am 30.6.2006
um 14.30Uhr (Jaaa, genau zweieinhalb Stunden vor dem Beginn des WM-Viertel-
finalspiels Deutschland-Argentinien) uns vor dem Bahnhof Spandau eingefunden
hatten, um unsere Reise zu beginnen (Jaaa, wir mußten mit dem Zug fahren, da uns
die WM einen gewaltigen Strich durch die Busrechnung gemacht hatte!!). Christoph
hatte sich freundlicherweise dazu bereit erklärt, das Gepäck, samt Getränke und
Verpflegung mit einem Transporter separat zur Ostsee zu chauffieren (Danke
Christoph!!).Los ging’s…..
Die Fahrt verlief eigentlich reibungslos, bis auf die Tatsache, dass der eigens für die
Übertragung des WM-Spiels angeschaffte tragbare Fernseher, nicht funktionieren
wollte (*riesenschnief*)!! Auch die Übertragung der Radiosender waren mehr als
schlecht und somit konnten wir den Verlauf des Spiels mehr erahnen, als miterleben.
Pünktlich zum Elfmeterschießen standen wir dann am Bahnhof von Neu Buckow.
Dort haben wir dann das Elfmeterschießen „live“ um unseren Transporter mit Christoph
am Steuer miterlebt. Sebastian Eckardt saß derweil bereits gemütlich auf einem
Sofa vor einer Großbildleinwand in Pepelow. Dafür war bei uns weit mehr Stimmung!
Besonders emotional ergriffen war Timo. Er bekam bei jedem Schuß beinahe eine
Herzattacke. Auch die Mädels stellten unser Trommelfell auf die Probe….“und der
deutsche Nationalspieler läuft an und schießt….und…..TOOOR!! *ultrakreisch*!!!!“
Nach dem packenden Spiel ging es dann endlich ins Surfcamp.
Dort angekommen wurde das Gepäck in den Top-Appartements verstaut und weiter
ging es zum Essen. Hier wurden wir „kurz“ von Christa eingewiesen und dann durften
wir endlich was futtern. Nach einem kurzen Erkundungsgang durchs Camp und nach
einem ersten Blick auf die fantastische Ostsee bezogen sämtliche Kinder ihre Pos-
ten vor allen verfügbaren Bildschirmen um sich das zweite Viertelfinalspiel anzuse-
hen!! Von da an waren die Kinder für diesen Abend auch nur noch selten gesehen!!!
Am nächsten morgen war dann Frühsport angesagt. Um sieben Uhr ging es auf den
Fußballplatz um eine recht verschlafene Partie Fußball zu spielen! Danach wurde
das Frühstück eingenommen, anschließend die Neoprenanzüge ausgeliehen und
schon ging es zur nächsten Trainingseinheit! So wurden die Kinder schon am Vor-
mittag in die Knie gezwungen, damit sie schon einen Teil ihrer enormen Energie
verbraucht hatten, was den Rest des Tages für eine angenehme Ruhe sorgte.
Am Nachmittag konnten wir endlich das tun, wozu wir angereist waren, nämlich
surfen!! Nach einer kurzen Einweisung durch ein sehr kinderfreundliches
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Surflehrerteam, ausgeschlossen wird hierbei Clara S. aus P. (Der Name wurde durch
die Redaktion geändert.), standen dann alle auf den Boards und probierten sich bei
ihrer ersten Surfstunde aus. Aller Anfang ist ja bekanntlich schwer, aber wir müssen
zugeben: „Ihr habt euch sehr tapfer geschlagen!!!“.
Am Samstagabend verzogen sich ein Teil der Kinder erneut vor den WM-Bildschirm,
währenddessen der Rest uns in die Disko namens „Zappelbunker“ folgte. Dort wur-
de zwar fleißig, jedoch nicht lange getanzt, da am Ende doch die Müdigkeit siegte!
Und so ging ein anstrengender und ereignisreicher Tag zu Ende.
Am nächsten Tag hieß es wieder frühsporteln, frühstücken und dann ab auf die
Boards. Die Kinder surften erneut unter fachkundiger Anleitung, währenddessen wir
Trainer mehr oder weniger versuchten zu paddeln.
Bald darauf wurden dann schleunigst alle Sachen zusammen gesucht und einge-
packt, weil wir ja schließlich einen Zug zu erreichen hatten, der uns wieder zurück
nach Berlin bringen sollte. Bei dem einen ging das schneller, beim anderen eher
langsamer, nicht wahr Aris?!!!!!!
Frohen Mutes stiegen wir dann wieder in den Zug in Neu Buckow. Der Zug war
pünktlich und alles war gut, bis wir dann in Wismar in eine völlig überhitzte und
unklimatisierte Regionalbahn steigen mußten, in der wir die nächsten drei Stunden
verbringen sollten!
Völlig verschwitzt und erschöpft kamen wir dann doch letztendlich wieder in Berlin an,
schon sehnsüchtig erwartet von den Eltern unserer lieben „Kleinen“.
So blicken wir auf ein gelungenes und spaßiges Wochenende mit superschönem
Wetter ( ganz liebe Grüße an Fräulein Cordula, nicht wahr Basti ;-) ) mit euch zurück!
Ihr ward eine tolle Truppe und wir würden jederzeit gerne wieder mit euch verreisen!!!
Wir freuen uns schon jetzt auf die Wintersaison und viele weitere tolle Stunden mit
euch!!!

Gaaanz liebe Grüße Caro und Steffi
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Eltern- und Kind-Turnen
Montags, 16.00 – 18.00 Uhr
Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40

allo liebe Sternenkinder und Sternenfänger,
wir haben so lange geprobt für unseren großen Auftritt am 26.8.2006 und
was ist dabei herausgekommen??? Ein wunderschöner kleiner Auftritt.
Die Zuschauer waren begeistert, so berichteten sie mir danach. Ihr fragt
euch sicherlich, wieso der Auftritt jetzt klein war!?

Es fehlten leider sehr viele Sternenkinder und Sternenfänger. Wo waren sie? Haben
sie sich am Firmament verlaufen, haben sie sich verirrt und den Weg zum Sportplatz
nicht gefunden, oder hatten sie gar andere Termine? Na ja, S C H A D E, dass ihr nicht
da wart. Trotzdem hat der Auftritt mit den wenigen Sternenkindern viel Spaß gemacht,
auch wenn die Überwindung am Anfang für einige schwer war. Doch die bekannte
Musik gab euch dann den Mut, wundervoll mitzumachen. Ich bin stolz auf euch! Auch
eure T-Shirts waren sehr schön und strahlend, so dass ich euch schon von Weitem
erkannt habe. Das war prima! Wie war es eigentlich auf der Hopsburg? Konnte sie
eure Wartezeit verkürzen?? Ich fand sie toll!
So, jetzt noch ein kleiner Rückblick: Wir haben ja unser Turnen vor den großen Ferien
mit einem Picknick auf der großen Wiese hinter der Sporthalle beendet. Es war ein
sehr heißer Tag und einige Kinder sind wohl lieber mit ihren Eltern baden gegangen.
Ich kann euch nur sagen, ihr habt etwas versäumt, denn auf unseren Decken stan-
den oder lagen viele Leckereien und Snacks. Die großen und kleinen Leckermäuler
haben es sehr genossen!
Ich wünsche uns jetzt eine schöne sportliche Herbst- und Winterzeit,

eure Barbara

H

Frank Limburg
Mo – Do ab 16:00 Uhr
Fr ab 14:00 Uhr
Sa ab 11:00 Uhr
So ab 09:00 Uhr
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Turnen, Gymnastik, Spiele, Kinder 3 – 6 Jahre
Mittwochs, 16.00 – 17.00 Uhr
Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40
Ronja Gillmeister

ey ihr Schnullerbacken! Ich bin’s Ronja!
Wir waren doch auf dem Sportfest verabredet!
Wo wart ihr? Keine Zeit?
Einschulung? Zu kurzfristige Einladung?

Wir fanden es sehr schade, dass so wenige Kinder da waren. Umso mehr freuten wir
uns über das Auftauchen von Magnus und Marc aus unserer Gruppe. Marcs heraus-
ragende Weitsprungkünste und Magnus’ toller 800m Lauf  haben uns sehr beein-
druckt.
Das Wetter war auch gar nicht so schlecht wie es anfangs aussah und alles lief glatt
über die Bühne. Die große Hüpfburg und der Duft vom Grill trugen zu einer recht
feierlichen Athmosphäre bei.

Das nächste Sportfest ist im Mai - diesmal sind wir ALLE  dabei !!!

See you ! Ronja =)
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Turnen Jungen, 7 – 9 Jahre
Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr
Barbara Kalwitzke, Tel.: 364 95 40

allo Jungs, eigentlich solltet ihr mal einen Bericht über unsere Gruppe
schreiben, aber die Zeit war nach den großen Ferien wieder mal zu knapp.
Vielleicht berichtet ihr ja mal im nächsten Info über euch selbst.

Am 26.8.2006 war unser großes Sportfest. Leider war die Beteiligung im Allgemei-
nen und auch aus unserer Gruppe nicht so groß. Die Jungen, Joshua, Fabian und
Jannik, haben unsere Gruppe würdevoll vertreten. Alle drei haben eine Medaille ge-
wonnen und standen somit in der ersten Reihe. Jungs, ich bin ganz stolz auf euch, ihr
habt die Ehre der Gruppe gerettet. Vielen Dank!
Es hat mich besonders gefreut, dass Jannik seine „Verabredung“ abgesagt hatte
und statt dessen auf den Sportplatz kam. Jedoch mußte unser Auftritt aufgrund von zu
geringer Beteiligung ausfallen.
So, unsere Gruppe hat noch ein Problem. Durch Kündigungen und Wechsel zu ande-
ren Sportarten ist sie ganz schön geschrumpft. Fragt doch mal eure Freunde oder
Schulkameraden, ob sie nicht Lust haben mit uns mitzuturnen.

Ich wünsche uns eine schöne Herbst- und Winterzeit.

Herzlichst,
eure Barbara

H
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Medizinische Massagepraxis
Monika Wotschke

sämtliche Massagen auch
Fußreflexzonenmassage

Fango- und Eispackungen
Heißluft- und Bewegungsübungen

man. Lymphdrainage

Alle Kassen

Brunsb ütteler Damm 267 (Ladenzeile)
13591 Berlin

Frauengymnastik
Montags, 20.00 – 21.30 Uhr
Kurt Bochwitz, Tel.: 366 93 24

esümee:
Unsere Weihnachtsfeier 2005 verlief wie immer mit tollen selbst herge-
stellten Leckereien, Trödelmarkt, Verleihung der Sportabzeichen und viel
zum Lachen gab es beim Julklapp. In den Päckchen waren Dinge für die
Reinlichkeit und oft sogar nette Gedichtchen.

Überrascht wurden wir von drei Engeln. Sie ließen die Ereignisse des vergangenen
Jahres Revue passieren, mit dem hübschen Refrain: Halleluja usw. Dankeschön an
Ulrike, Christel und Gisela Kl. Ihr ward Klasse!

Im Januar wurden eventuelle Speckröllchen abtrainiert und Rosenmontag gab es ein
vielseitiges Buffett. Wir hatten pfiffige Kostüm, so weilte Johannes Heesters unter
uns, viel lautstarke Fußballer, ein Servicemädchen, usw.
Rotkäppchen in moderner Form brachte man uns nahe. Waltraud und Gisela By.
verlasen Büttenreden, auch ich hatte allerhand kurioses zu vermelden. Als wilde
Ehefrau, sehr geplagt durch ihren Angetrauten, ließ Gisela Kl. so richtig Dampf ab.
Köstlich!
Im Wonnemonat Mai stand der 85. Geburtstag von Ursula R. ins Haus. Es gab schö-
ne Speisen und Sekt, na klar! Inhaltsreiche Verse trug man vor, Kurt präsentierte ganz
ernst den TSV Staaken mit ausgewählten Worten. Ursula R. bekam Blumen, die nicht
welchen (... wie praktisch) und andere Kleinigkeiten. Der Knaller des Abends waren
zwei Klatschweiber aus der Gartenstadt Staaken. Gisela Kl. mit rotem Hütchen, so-
wie Ulrike grad beim Kartoffelschälen, zogen so richtig vom Leder. Ihr ward einfach
super, wir lachen heute noch darüber.
... Fortsetzung folgt ...

Es grüßt euch, Ursula.

R
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Reisebericht der Gymnastik II

ie schon in den letzten Jahren fuhr eine fünfköpfige Gruppe im Mai für
vier Tage in den Urlaub. Doris Achterberg war – wie mehrfach erprobt –
unser Captain. Es ging Donnerstag, 6.07 Uhr per Bahn am Bahnhof Zoo
los. Über Nürnberg und Regensburg erreichten wir Altessing im
Altmühltal.

Ein Gasthof mit urigem Biergarten gewährte uns Aufenthalt. Altessing ist ein ver-
träumtes Kaff, abgelegen, die Stille wird nur durch das Läuten der Kirchenglocken
unterbrochen. Een jestandener Berlinder würde sagen hier möchte ick nicht mal
gejraben sein. Schnell wurden uns die Zimmer zugewiesen und husch begann eine
kleine Wanderung. Es ging auch kräftig bergauf, der Pulsschlag ebenfalls, und wir
erreichten die Tropfsteinhöhle „Schulerloch“. Der stramme Marsch hat sich gelohnt,
in der Höhle zeigte man uns Tropfsteine, welche blumenkohlartige Decken formen.
Es gab Tropfsteine, die „Taufsteine“ bildeten. Wir erfuhren, daß hier in den Wintermo-
naten Fledermäuse Quartier finden. Unsere Führung endete mit „Musik- und Licht-
Zauber“. Den Tag ließen wir mit einem Abendspaziergang ausklingen.

Am Freitag wurden wir mit Sonnenschein geweckt und marschierten über Wiesen-
wege an der Donau entlang zum Kloster Weltenburg. Wacker und mit Schweiß ha-
ben sich alle auf den im Weg stehenden Berg geschleppt und wieder runter. Mit
einem Boot ging es auf die andere Seite des Ufers. Die barocke Klosterkirche hat
uns gefallen, mehr aber noch das Bier der ältesten Klosterbrauerei der Welt (seit
1050). Es gab 0,5 Liter als kleinste Menge, wir haben brav getrunken. Mit dem Damp-
fer ging es durch den Donaudurchbruch zurück nach Kehlheim. Abends (aber nicht

W
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mehr bierseelig) mußten wir Blumen erraten. Doris hat uns manch harte Nuß zuge-
worfen, erst der Name in englisch, dann der botanische Name. Zum Ausgleich wurde
der Mandala (habe ich noch nie gehört) gemalt bis es duster war.
Am Samstag – es war regnerisch – fuhren wir per Bus nach Riedenburg. Wie stiegen
auf Schloß Rosenburg und sahen eine Flugschau (keine ILA). Hier wird die Tradition

der Falknerei lebendig. Im Burghof werden Falken, Adler, Geier und andere Vögel
gehalten. Man kann hautnah erleben, wie die abgerichteten Greife in simulierten
Jagdflügen ihre Beute erjagen. Wir besuchten anschließend das Kristallmuseum in
Riedenburg. Hier gibt es unter anderem den größten Bergkristall (7,8 t) der Welt zu
sehen. Beeindruckend! Auf unserem Rückweg entdeckte Marianne in der Altmühl
einen Biber, der ein Stöckchen im Maul hatte.
Am Sonntag war leider Aufbruch. Wir schmissen in Regensburg unsere Sachen ins
Schließfach und ein Rundgang (liebevoll und ausführlich – wir bleiben doch nicht
drei Tage! – von meinem Mann ausgearbeitet) startete. Schnell landeten wir an der
historischen Wurstküche, wo Doris meinte: „Mittagszeit, hier kehren wir ein.“ Und das
Wort von Doris gilt!
Das Rathaus, ein Teil im italienischen Stil, der mittelalterliche Haidplatz, Geschlechter-
türme, der Salzstadel, Patrizierhäuser, der Dom, die Porta Praetoria (179 n.Chr.) und
zum Schluß gönnten wir uns ein paar Blicke auf die Schloßanlage von Fürstin Gloria.
In Regensburg verließ uns Doris und wir vier stiegen mutterlos in den Zug, der uns
bis Leipzig bringen sollte. Unser Zug machte schlapp, so durften wir zusätzlich um-
steigen. Leider hatten wir eine tolle Verspätung, so dass mir flau im Magen wurde, ob
wir in Leipzig unseren ICE (den letzten!) nach Berlin noch bekommen.
Wir haben viel gesehen und erlebten vier super Tage.

Ein riesiges Dankeschön an Doris!
Grüß Gott meint Ursula!
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41Vereinsbeiträge

Turn- und Sportverein Staaken 1906 e.V.
Vereinsbeitr äge ab 1. Januar 2002

Erwachsene  aktiv � 10,– pro Monat
Erwachsene  passiv � 5,– pro Monat

Kinder und Jugendliche � 5,– pro Monat
(bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)

Auszubildende, Studenten,
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende � 5,– pro Monat
(auf Antrag bis zum vollendeten 27. Lebensjahr)

Sonderbeitrag – Leichtathletik � 1,– pro Monat

Familienbeiträge
3 Kinder � 13,– pro Monat
4 Kinder � 17,– pro Monat
2 Erwachsene, 1 Kind � 21,– pro Monat
1 Erwachsener, 2 Kinder � 17,– pro Monat
2 Erwachsene, 2 Kinder � 25,– pro Monat
1 Erwachsener, 3 Kinder � 21,– pro Monat
2 Erwachsene, 3 Kinder � 29,– pro Monat



TSV Staaken 06 e.V.

Der Vorstand des TSV Staaken 06 e.V.

1. Vorsitzender ...................................... Rainer Maudrich
Am Kurzen Weg 12, 13591 Berlin
Tel.: 030/367 10 260

2. Vorsitzender ...................................... Guido Fehling
Carl-Schurz-Straße 25, 13597 Berlin
Tel.: 030/332 20 41

1. Kassenwartin .................................... Barbara Kalwitzke
An der Karolinenhöhe 9, 13593 Berlin
Tel.: 030/364 95 40

1. Oberturn- Sportwart .......................... Christoph Nigrin
Am Wäldchen 6, 13591 Berlin
Tel.: 030/332 92 85

1. Schriftwartin ...................................... Evelin Heiligenstedt
Winzerstraße 29, 13593 Berlin
Tel.: 030/361 99 12

1. Jugend- und Gerätewart ................... Ingo und Kathrin Wilke
Lohrer Pfad 8c, 13591 Berlin
Tel.: 030/375 829 71

1. Geschäftsstelle ................................. Evelin Heiligenstedt
Winzerstraße 29, 13593 Berlin
Tel.: 030/361 99 12

Heimwart................................................ Eric Ullmann
Tel.: 0173/450 14 49

Vereinsheim........................................... Straße 331, Nr. 5, 13591 Berlin
zwischen Eichholzbahn u. Zörgiebelweg
Tel.: 030/366 20 65

Sportlich . vielseitig . familienfreundlich
Bankverbindung: Postbank Berlin, BLZ 10010010, Konto-Nr.: 1791 63-105

1. Frauenwartin .................................... Brigitte Sieverling
Spandauer Str. 101a, 13591 Berlin
Tel.: 030/366 02 28
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Einzahlung  12.000  18.000  24.000  30.000

Auszahlung  21.623  45.060  85.269  154.253

10 Jahre 15 Jahre 20 Jahre 25 Jahre

Interessiert?
Informieren Sie sich unter:

www.laransa.de
0 30 / 30 10 96 10

Ob zur Finanzierung des eigenen Autos, der Ausbildung,des Eigenheims
oder sonstiger Ziele, wenn Sie als Eltern frühzeitig vorgesorgt und das Geld
clever investiert haben, ist die Freude Ihrer herangereiften Sprösslinge groß.
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Fonds-Sparpläne sind allen Eltern zu empfehlen, die selbst keine Börsen-
profis sind, aber stressfrei, ohne Kündigungsfristen und Mindestlaufzeiten
für ihren Nachwuchs ein Vermögen aufbauen möchten.

Mit einem Fonds-Sparplan aus monatlich
100 EUR ein Verm ögen machen!

Zugrunde gelegt wurde die durchschnittliche
Wertentwicklung des Temleton Growth Fund
i.H.v. 11,4% p.a. seit 1954.

In der Vergangenheit erzielten Erfolge sind keine Gewähr für die zukünftige Entwicklung der Anlage.


